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S. Dienelt

2. Übung

1. Seien (Ωi, pi) Wahrscheinlichkeitsräume mit Familien Λi

von unabhängigen Ereignissen bezüglich pi.

Sei (Ω, p) ein Wahrscheinlichkeitsraum, definiert mit

Ω = Ω1 × Ω2 × . . .× Ωn

und

p(ω) =

n∏
i=1

pi(ωi) ∀ω = (ω1, . . . , ωn) ∈ Ω.

Zeigen Sie, dass die Familie der Ereignisse

Λ := {{Ω1 × . . .× Ωi−1 × Ai × Ωi+1 × . . .× Ωn} :

Ai ∈ Λi, 1 ≤ i ≤ n}
eine Familie von unabhängigen Ereignissen ist.

2. Die Felder eines 4 × 7 Schachbretts werden auf irgend-

eine Weise mit Weiß und Schwarz gefärbt. Zeige, dass

es immer ein Rechteck gibt, dessen Ecken gleich gefärbt

sind. Stimmt dies auch für ein 4× 6 Schachbrett?


